
Der OOWV versorgt täglich mehr als eine Million Menschen mit Trinkwasser und entsorgt umweltgerecht Abwasser in 39
Gemeinden und Städten sowie für einen Zweckverband. Das Verbandsgebiet erstreckt sich vom Dollart bis zum Dümmer und
auf vier der sieben Ostfriesischen Inseln. Gemessen an der Fläche ist der OOWV Deutschlands größter Wasserversorger. Der
OOWV beschäftigt rund 1.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und zählt damit zu den wichtigen Arbeitgebern im Nordwesten.
Vorsitzender der Verbandsversammlung ist Sven Ambrosy, Geschäftsführer ist Karsten Specht.
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Seit 25 Jahren beim OOWV

Gundolf Böhmann liebt die Herausforderung

Friesoythe. Aus der Pumpenhalle des Wasserwerks Thülsfelde des Oldenburgisch-Ostfriesischen
Wasserverbands (OOWV) ist deutlich der Lärm von Abbrucharbeiten zu hören. Wasserwerksleiter
Gundolf Böhmann nimmt es kaum war.

„Das bin ich gewohnt“, berichtet er gelassen. „Wir arbeiten hier seit Monaten auf einer großen Baustelle.
Alles Mögliche wird erneuert, damit das Wasserwerk in Schuss und die Versorgungssicherheit jederzeit
auf einem hohen Niveau bleibt. Hier ist richtig was los. Das finde ich gut und auch ich kann dabei was
lernen.“

Seit 25 Jahren arbeitet der 49-Jährige beim OOWV. Nach seiner Ausbildung zum Elektriker und dem
Grundwehrdienst arbeitete Gundolf Böhmann gut vier Jahre bei seinem Ausbildungsbetrieb. Am 1.
September 1999 wechselte er dann als Maschinist im Wasserwerk Großenkneten zum OOWV.

„Mein Patenonkel hatte früher schon beruflich mit dem OOWV zu tun. Er hatte mir immer wieder
geraten, mich dort zu bewerben“, erzählt Gundolf Böhmann schmunzelnd.

Und der neue Job passte dem Linderner gleich wie angegossen: „Ich durfte als junger Mann eine breit
gefächerte Ausbildung genießen. Mein damaliger Chef war immer sehr darauf bedacht, neue Trends
mitzugehen und hat uns viel machen lassen. Dadurch blieben wir auf der Höhe Zeit. Außerdem meine
ich, dass Elektriker beste Voraussetzungen haben, um den Job im Wasserwerk zu machen.“

Viele der täglichen Herausforderungen in einem Wasserwerk seien technischer Natur oder auf die
Elektronik zurückzuführen, weiß Gundolf Böhmann. Bei der Bewältigung helfe daher ein entsprechender
Hintergrund sehr. Heute versucht er, seinen Auszubildenden ebenso viel zuzutrauen, wie ihm zugetraut
wurde: „Ich will mein Wissen so gut wie möglich weitergeben.“

Dass er ausbilden darf, liegt in Gundolf Böhmanns beruflicher Laufbahn begründet. Zwischen 2009 und
2011 besuchte er die Meisterschule in Lübeck und machte seinen Abschluss zum staatlich anerkannten
Wassermeister. Währenddessen wechselte er im Mai 2010 als Fachkraft zum OOWV-Wasserwerk
Thülsfelde, wo er mit Beginn des Jahres 2015 zum stellvertretenden Dienststellenleiter befördert wurde.
Ende 2016 wurde Gundolf Böhmann Anlagenkoordinator und im März 2020 schließlich Leiter des
Wasserwerks.
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„Ich wollte schon immer Verantwortung übernehmen“, erklärt er seinen Werdegang. „Zudem liebe ich
Herausforderungen. Am Ball bleiben, besser werden, die laufenden Modernisierungen im Wasserwerk,
der ständige Wandel – das ist genau mein Beruf!“

Auch privat lässt der Linderner Zeit ungern ungenutzt. Als leidenschaftlicher Handwerker beschäftigt er
sich mit allem, was so anfällt und worauf er Lust bekommt. Momentan renoviert er einen alten
Bauernhof: „Da ist ordentlich viel zu tun in ganz vielen unterschiedlichen Bereichen. Das macht richtig
Spaß!“

Seine Urlaube verbringt Gundolf Böhmann mit seiner Frau Silvia auf Campingplätzen. Mit dem
Wohnmobil tingeln sie durch Deutschland – und gerne auch durch Italien. „Das mediterrane Flair hat es
uns angetan, dort kann man richtig gut entspannen.“

25 Jahre Dienst an der Öffentlichkeit: Der OOWV dankt Gundolf Böhmann für die gemeinsamen Jahre,
seinen Einsatz für die Versorgungssicherheit und wünscht ihm alles Gute, viel Spaß bei seinen Reisen und
viel Erfolg bei seinen Renovierungsprojekten.
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